
Voll ins Schwarze traf der SAC-St. Konrad bei der  Streckenwahl zur diesjähri-

gen 2-Tages-Radtour.  Mehr darüber auf Seite 7 

Blick vom einem der höchsten Punkte der Tour ca. 1900 m Richtung Ahornspitze bzw. Richtung Obmann Gerhard Redl, 

der heuer seinen 40. Geburtstag feierte. Der SAC- St. Konrad gratuliert nochmals recht herzlich. 
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zen und sich entspannen konnte. Wie 
immer vergingen die Tage viel zu 
schnell, jedoch sammelten wir bei die-
sen Bedingungen sehr viele Pistenkilo-
meter (PISTENRUTSCHEN) und bei 

Wie auch in den letzten Jahren ver-
brachten wir (15 Personen) im Jänner 
eine herrliche Woche in St. Anton. 
Erstmals fuhren wir ohne Reiseleiter 
ăMaxò mit der ¥BB in Richtung Arl-
berg, dadurch hatten wir an-
fangs ein leichtes Chaos im Zug, 
dass sich aber bald legte. In 
unserem Quartier wurden wir 
wieder freundlich aufgenom-
men und die ganze Woche bes-
tens versorgt. Diesmal hatten 
wir leider keinen Neuschnee, 
dafür fünfeinhalb Tage (von 
sechs) blauen Himmel und Son-
nenschein, angenehme Tempe-
ratur und sehr sehr gute Pisten-
verhältnisse. Mittags war es so 
warm, dass man im Freien sit-

jedem merkte man am Ende konditio-
nelle Schwächen. Am letzten Abend 
lud und Hans Pamminger, der zum 
ersten mal mit war, zu einer Jause ein, 
wofür wir uns herzlich bedanken. Da-

bei ließen 
wir den Ur-
laub gemüt-
lich ausklin-
gen. Vor der 
Abreise re-
s e r v i e r t e n 
wir für kom-
m e n d e n 
Jänner und 
freuen uns 
auf ein Wie-
dersehen im 
T i e f -

schnee!?!? 

Der SAC veranstaltete auch heuer 
wieder einen Sportartikel Basar. 
Trotz vielfältigem Angebot wurde 
er heuer nicht so gut besucht wie 
im Vorjahr. Die Besucher des Ba-
sars konnten sich bei Kaffee und 
Kuchen stärken und  so manches 
Schnäppchen mit nach Hause 

nehmen. 

Durch das eher geringe Interesse 
werden wir in Zukunft  den Basar 
im Zweijahresrhythmus veranstal-
ten. Der nächst findet voraussicht-

lich im Herbst 2007 statt.   
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Winterurlaub am Arlberg im Jänner 2005                 Bericht Bernhard Kastberger 

Wintersportartikel -Basar 2005                                  Bericht Lisi Pointl 
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ăErstmals fuhren wir ohne 

Reiseleiter ăMaxò ...ò 



Unser traditioneller Ausflug im März 
nach Ischgl (seit ca. 15 Jahre) war 
auch diesmal wieder von Sonnen-
schein begleitet. Herrliches Wetter und 
frühlingshafte Temperaturen sowie 
ausreichend Schnee ließen jeden auf 
seine Weise diese Tage zu einem Erleb-
nis werden. Ob Pistenrutschen oder 
Firnfahrten im freien Gelände, gemüt-
lich auf der Sonnenterasse oder in 
einer Schneebar sitzen alles war mög-
lich und wurde in vollen Zügen genos-
sen. Abends in der Sauna und an-
schließend in der Disco lockerten sich 
sehr viele ihre müden Knochen auf. So 
war auch heuer für jeden etwas dabei 
und die Stimmung war dadurch aus-
gezeichnet. In unserem Hotel wurden 
wir wieder sehr gut verpflegt und Her-
bert Rimpf sorgte für die angenehme 
Fahrt. Leider waren diesmal sehr weni-
ge SAC-Mitglieder mit von der Partie. 
Es würde uns freuen, wenn nächstes 
Mal wieder mehr teilnehmen und da-

durch das Vereinsleben gestärkt wird. 

SE I T E 4  

Saisonausklang in Ischgl                                      Bericht Kastberger Bernhard 

 

Bei den Damen kam es heuer zum ersten mal 

zu einem Generationswechsel. Stefanie Hol-

zinger  (Schüler 1!!) holte sich mit großen 

Vorsprung den Titel als Vereinsmeisterin. In 

gewohnter Manier gewann Ernst Holzinger 

(Vater von Stefanie) bei den Herren.  Beste 

Pistenverhältnisse und ein fair gesetzter Kurs 

(einige schwere Passagen) waren Garant f¿r 

ein tolles Rennen. Wir gratulieren den Sie-

gern und bedanken uns für die zahlreiche 

Te i l nah-

me recht 

herzlich. 

Ergebnis-

liste auf 

Seite 9  
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Vere insmeis te rschaf t  2005               h g  

ăVereinsmeisterschaft mit  Generationswechsel  bei den Damenò 



Wir gratulieren allen Teilnehmern zu 

ihren tollen Leistungen und hoffen auf 

reges Interesse bei den kommenden 

Der SAC-St. Konrad kann gleich (wie im 

Vorjahr) drei Klassensiegern gratulieren. 

Petra Holzinger, Bettina Holzinger und 

Sarah Pühringer waren in ihren Klassen 

nicht zu schlagen. 

Aber auch fünf 

Z w e i t p l a t z i e r t e 

(Miachaela F¿hrlin-

ger, David Haas, 

Phil ipp Zoister, 

Christian Fischere-

der und Peter Ötzlinger) sowie ein Dritt-

platzierter (Thomas Führlinger) rundeten 

das hervorragende Ergebnis ab. Philipp 

Zoister hatte besonderes Pech, da er 

doch als führender (vier Bestzeiten) im 

zweiten Durchgang des letzten Rennens 

zu Sturz kam und dadurch den Gesamt-

sieg knapp verfehlte.    

1. Lauf : 8. Jªn. 2005 (Union Ohlsdorf) 

2. Lauf : 30. Jªn 2005 (SAC-St. Konrad) 

3. Lauf : 27. Feb. 2005 (Union Kirchham) 

Rennen der Saison 2005/2006. 

die ăjetzt schon 

40erò angeführt 

vom Obmann Ger-

hard Redl, Lisi Pointl, 

Anneliese Pühringer 

Bernhard Kastber-

ger, Thomas Baum-

gartner, Walter Lich-

tenwagner, Manfred 

F r ö c h 

und zu 

guter letzt Max Gasperl-

mair. Ein herzliches 

ăWillkommen im Klub der 

alten Schachtelnò. 

Das Jahr 2005 

steht im Zei-

chen der Run-

d e n  G e -

b u r t s t a g e 

bzw. Ge-

burtstagsfeiern. So manche Flasche 

Sekt, Bier oder Wein wurde geköpft 

um diese Anlässe gebührend zu feiern. 

Unsere ăfrischen 50erò sind Johann 

Pamminger, Max Redl und Johann 

Holzinger. Manchem fällt das Bücken 

schwer aber ohne Frage,  es kommt 

noch kräftiger. Die Jungen Wilden sind 

Zu den ăwas du bist schon 30ò Neulin-

gen zählen ab 2005 Theresia Holzin-

ger, Regina Etzelstorfer, Hannes Stein-

häusler, Herbert Pühringer, Stefan 

Forstinger, Lukas Auinger und last but 

not least Heinz Windischbauer. End-

lich Volljährig?! 

Der SAC-St. Konrad gratuliert allen 

Geburtstags-

kindern und 

wünscht für 

die nächsten 

hundert Jahre 

ăalles Guteò. 
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Runde Geburts tage am laufenden Band              h g  
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Ford Kronberger  K indercup 2005           h g  

Trotz teils eisiger Kälte waren unsere 

Kinder und Schüler ´nicht zu bremsen!!! 



Pühringer schaffte es mit zwei Punkten 

Vorsprung um sich bei der Jugend 

weiblich den Titel zu sichern. Alte Ge-

burtstagshasen haben 

die oberste Stufe des 

Podests bei den Er-

wachsenen  erklom-

men, es sind dies Regi-

na Etzesltorfer bei den 

Damen (sie feierte heu-

er ihren 30er) und 

Bernhard Kastberger 

bei den Herren (er wur-

de 40).  

Zum vorerst letzten Mal werden heuer 

die Sieger des Mehr-

kampfes gekürt, schwin-

dende Teilnehmerzah-

len haben uns dazu 

veranlasst, diese Veran-

staltungsreihe in der 

kommenden Saison 

auszusetzen. Mit seinen 

5 Jahren ist Stefan Et-

zelstorfer der Sensati-

onssieger bei der Ju-

gend männlich. Sarah 

Schlaflabors, 
das er neben 
der sportme-
d iz in ischen 
A m b u l a n z 
auch leitete. 
Von Jänner 
bis Ende Sep-
tember 2004 
eignete er 
sich als Gast-
arzt auf der 

1. internen Lungenabteilung des Otto -Wagner-Spitals in 
Wien Kenntnisse auf den Gebieten Bronchologie und 
Intensivmedizin an. Seit 2005 ist Dr. Baumgartner in der 
Schulung niedergelassener Fachärzte im Bereich des Am-

bulanten Schlafscreenings tätig. 

Der SAC-St. Konrad gratuliert aufs Herzlichste. 

Unser langjähriges 
SAC-Mitglied, Dr. 
Bernard Baumgart-
ner ist seit  1. April 
Pimar der Lungen-

abteilung.  

Sein Medizinstudi-
um absolvierte der 
neue Abteilungs-
leiter an der Uni-
versität Innsbruck. 
Es folgten die Tur-
nusausbildung für All-
gemeinmedizin und ein 
einjähriger Auslands-
aufenthalt am Grey´s 
Hospital in Südafrika. 
1995 begann er seine 
Ausbildung zum Fach-
arzt für Lungenheilkun-

de am LKH Gmundnerberg, die er im Jahr 2000 abschloss. Ab 
1997 widmete sich Bernhard Baumgartner dem Aufbau des 
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Mehrkampf 2005                                   h g  

Ortsmeis te rschaf t  im asphalts tocksch ießen    
g e r h a r d  R e d l  
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Neuer  Pr imar  der  Lungenabte i lung am LKH 

Vöcklabruck bes te l lt  

Ergebnis Ortsmeisterschaft im Stock-

schiessen auf Asphalt 

1.Stockhammer Bagge-
rungen, 2.SAC Herren  
(Redl Gerhard, Kastber-
ger Bernhard, Spitzbart 
Hannes und Windisch-
b a u e r  C h r i s t i a n , 
3.Gasthaus Silbermair, 

4.¥hring Schluachtn 2 

Unsere Schihaserl mit Etzelstorfer Regina, 
Gillesberger Margit, 
Redl Renate und Ur-
ban Anita ereichten 
in der Gruppe B den 
4. Rang von 6 Mann-
schaften. Unsere Her-
ren siegten in Gruppe 
A und verloren im 
Finale mit 17 : 21 

Stockpunkten.  

Der Lungenexperte Dr. Bernhard 
Baumgartner ist zum neuen Leiter 
der Abteilung für Pulmologie am 
Landeskrankenhaus Vöcklabruck 

bestellt worden.  



verbogen. In Gerlos angekommen 
ging es für manche mit dem Bus wei-
ter zum Mittagessen. Der harte Kern 
kämpfte sich auch 
noch über den Ger-
lospaß mit 400 Hö-

henmeter. 

Nach dem Mittages-
sen fuhren wir wei-
ter nach Mittersill wo 
wir fix und fertig 
unser Quartier bezo-

gen. 

Ich dachte mir nie 
mehr wieder fahre 
ich mit, und im Hin-
terkopf immer den 
Gedanken an die 
Ausschreibung "nicht 
anstrengend für Otto 

Radtour 11/12.Juni 2005  

Die Terminänderung vom Pfingstwo-
chenende auf einen anderen Zeit-

punkt hat sich bestens bewährt. 

Mit ca. 40 Teilnehmer fuhren wir bei 
schönen jedoch kühlen Wetter mit 
dem Bus nach Zell am Ziller. Von dort 
g i n g  e s  f ü r  d e n  " O t t o -
Normalverbraucher" mit der Kreuz-
jochbahn au f  das Kreuzjoch 
(Rosenalm). Die ganz durchtrainierten 
fuhren gleich von der Talstation mit 
dem Rad hinauf. Am Berg angekom-
men war ich noch guter Dinge, das 
wir nur ein kleines Stück bergauf fah-
ren müssen, alles andere wäre flaches 

A l m g e -
biet so 
die Aus-
sage un-
s e r e s 
G u i d e s . 
J e d o c h 
der Berg 
der nahm 
kein En-
de, über 
Schotter-
w e g e , 
Lehmwe-
ge ja so-
gar über 

Bäche mussten wir fahren. Die Abfahrt 
nach Gmünd war alles andere als 
leicht und so passierte ein kleines, Gott 

sei Dank, verletzungsfreies Malheur. 

Bei einem Teilnehmer verfing sich das 
Vorderrad in einer Rille, er überschlug 
sich und sein Vorderrad war völlig 

Normalverbraucher zu 

bewältigen." 

Bei leichtem nieseln 
aber immer schöner 
werdenden Wetter fuh-
ren wir am nächsten 
Tag von Mittersill am 
schönen Tauernradweg 
entlang der Salzach 
Richtung Zell am See, 
wo wir nach ca. 130 km 
gefahrenen Kilometer 
alle wieder in den Bus 

gestiegen sind. 

Der zweite Tag war ein 
wunderschöner Radtag 
der alle Anstrengungen 
vom Vortag vergessen 

ließ, und ich zu dem Entschluss ge-
kommen bin, doch nächstes Jahr wie-

der mitzufahren. 
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Radtour vom Zi l lertal  ins Salzburgerland v o n  L i s i  P o i n t l  
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Radausfahrt am 1. Mai                 B e r i c h t  G ü n t e r  M a i r h u b e r  

Bei herrlichem Frühlingswetter 
konnten heuer 23 Radler die Früh-
jahrsausfahrt der Himmelreichkreu-

zung beginnen. Die Tour führte uns über 
Aurach am Hongar auf Güter - aber auch 
Feldwegen nach Seewalchen am Atter-

see, wo die Gruppe eine kurze Rast 
einlegte und dabei mit den anderen 
Teilnehmer zusammentraf, die einen 
etwas kürzeren Weg gewählt hatten. 
Zurück ging es über Lenzing und 
Oberregau zur Georgskirche, wo wir 
die herrliche Aussicht auf Vöcklabruck 
genossen. Von dort war es nur mehr 
ein kurzes Stück um zu unserem Aus-
gangspunkt zu gelangen. Wohlbehal-
ten und ohne besondere Zwischenfäl-

le beendeten alle Teilnehmer die Tour. 


